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Montag, 29. August 2022Nachbarschaft&Appenzellerland

ANZEIGE

EinDorf inBewegung
Der traditionelle Rosengartentag und «Usegstuehlet» sorgen inHerisau für Feststimmung.

Werner Grüninger

Bei wechselhafter Witterung
präsentierte sich Herisau am
Samstagmit zwei Anlässen von
der besten Seite: «Usegstueh-
let» – das vergnüglich-gemütli-
cheZusammensein rundumdas
Dorfzentrum – konnte im übli-
chen Rahmen verbunden mit
dem Rosengarten-Tag in der
Windeggdurchgeführtwerden.

Über 50Teilnehmende ver-
teilt auf Strassen und Plätzen
sorgten beim «Usegstuehlet»
von 14 Uhr bis gegen Mitter-
nachtmit vielseitigenAttraktio-
nen für eine gemütliche Atmo-
sphäre und fröhliche Feststim-
mung.SpannendeBegegnungen
und spontane Gespräche, alte
und neue Freunde treffen, Fla-
nieren und Verweilen gehörten
zum «Usegstuehlet», bei dem
Ladenbesitzer,Gastronomiebe-
triebe,VereineundPrivatperso-
nenmitmachten.

Dadurch wurde eine un-
scheinbare Strassenecke zu
einem lebendigen Treffpunkt,
wobei an verschiedenen Orten
Musikformationen anzutreffen
waren.

Musik,Tanz
undSpiele
Das Angebot war vielseitig und
bot für JungundAlt besteUnter-
haltung.DieKleinsten konnten
unter anderemSteinebemalen,
basteln oder sich in einerHüpf-
burg austoben. Kinderschmin-
ken und Spiele aller Art gab es
ebenfalls. Auch eine passende
Verpflegungdurftenicht fehlen.
Es kam Bewegung ins Dorf,
denn die Besucherinnen und
Besucher wechselten zwischen
den einzelnen Plätzen und

Strassenhinundher. Sie genos-
sen die musikalische Unterhal-
tung und kulinarischen Köst-
lichkeiten sowie Überraschun-
gen aller Art. OK-Präsident
Raphael Froidevaux und die
Gastgeber zogen eine positive
Bilanz.

Rosengartentag –eine
Tradition
Gleichzeitigmit dem«Usegstu-
ehlet» fandderRosengartentag
der Steinegg-Stiftung statt.Die-
serTaghatTraditionund ist für
die Bewohnerinnen und Be-
wohner vonHerisau jeweils am
letztenAugustsamstagein schö-
nes und alljährliches Ereignis.
Jung und Alt kommen zusam-
men und lassen sich bei Speis
und Trank verwöhnen. Stif-
tungsrätin Annette Joos-Baum-
berger hiess die illustre Gäste-
scharwillkommenundwies auf
die Bedeutung des Rosengar-
tens der Steinegg-Stiftung hin.
Sie dankte Jakob Schadegg, der
für den Rosengarten zuständig
ist und das Fest vorbereitete.
Für die musikalische Umrah-
mung sorgtenFormationender
Musikschule Herisau unter der
Leitung von Andreas Koller.

Selbst der 97-jährige Hein-
rich Tanner von der Steinegg-
Stiftung liess sich den Rosen-
gartentag nicht entgehen. Er
freute sich über die Stimmung,
kam mit Freunden und Gästen
insGesprächund tauschteErin-
nerungen an frühere Jahre aus.
Der Rosengarten ist eine Oase
der Ruhe im Zentrum von
Herisau. Seit 2004 ist die Stein-
egg-Stiftung Besitzerin. Dank
einer Neugestaltung ist das
Pärkli zu einem Schmucks tück
geworden.

Hochwasserschutz:
Anstösser inderPflicht
Innerrhoden Am Freitag,
19. August, führte die Sitter in
Appenzell am Mittag rund 146
m3 Wasser pro Sekunde. Auf-
grund der grossen Trockenheit
konnte nurwenigWasser versi-
ckern. Ein grosser Teil des Re-
genwassers wurde abflusswirk-
sam, was zum Hochwasser in
der Sitter führte. Ein solchesEr-
eignis tritt statistisch gesehen
einmal alle 30 Jahre ein. Das
letzteMal, dass die Sitter so viel
Wasser führte, war am 22. Juli
1972mit einemAbfluss von 143
m3 pro Sekunde, wie die Inner-
rhoder Ratskanzlei mitteilt.

DasEreignis zeige eindrück-
lich die Naturgewalt des Was-
sers, bei der sich erhebliche
Mengen Geröll und Totholz in
Bewegung setzen können. Für
das Auffangen von Geröll sind
in Innerrhoden an verschiede-
nen Stellen Geschieberückhal-
tebeckenplatziert. Für dasAuf-
fangen von Totholz und damit
zurMinimierungvonmöglichen
Verklausungsgefahren bei Brü-
cken undEngpässen sind soge-
nannte Schwemmholzrechen
notwendig. Nebst den bauli-
chen Massnahmen an Gewäs-
sern zum Schutz ist aber auch

ein sachgerechterUnterhalt der
Gewässer ein wichtiger Be-
standteil desHochwasserschut-
zes. Gemäss kantonalem Was-
serbaugesetz obliegt die Bau-
und Unterhaltspflicht an
GewässerndenAnstösserinnen
und Anstössern. Der Unterhalt
umfasst insbesondere die Ent-
fernung vonWildholz und Auf-
landungen,dieLeerungvonGe-
schiebesammlern und die Be-
hebung von kleineren Schäden
an den Verbauungsbauwerken.
ZumGewässerbaugehören alle
über den Unterhalt hinausge-
hendenArbeiten, insbesondere
alle baulichenMassnahmenzur
Sicherung der Sohle und der
Ufer sowie für den Geschiebe-
rückhalt.

Mit einem sachgerechten
Gewässerunterhalt durch die
Anstösser kann das Risiko von
Schäden an Bauten, Anlagen
und Kulturen verringert wer-
den, so die Ratskanzlei. An die
Kosten von Massnahmen des
Gewässerunterhalts kann der
Kanton einenBeitrag vonbis zu
50 Prozent leisten. Ein Gesuch
um einen Kantonsbeitrag ist
beim Landesbauamt einzurei-
chen. (rk)

AndreaCaroni
inLachen
Walzenhausen Morgen Diens-
tag, 30. August, ist der Ausser-
rhoderStänderatAndreaCaroni
(FDP) bei der Lesegesellschaft
Lachen-Walzenhausen zuGast.
In einemmoderiertenGespräch
wird der Appenzeller Politiker
aufFrageneingehen,die gegen-
wärtig das Zeitgeschehen prä-
gen. Der öffentliche Anlass be-
ginnt schon um 18.30 Uhr und
wird im Vereinslokal Lachen
durchgeführt. (pd)

Blöchlinger
WM-Fünfte
Mountainbike Die aus Heiden
stammende Ronja Blöchlinger
errang an den Weltmeister-
schaften in der Kategorie U23
derCross-Country-Fahrerinnen
den starken fünften Platz. Die
21-jährige ehemaligeAbsolven-
tinderSportschuleAppenzeller-
land führte amSonntagmorgen
im französischenLesGets noch
nach zwei der fünf Runden. Sie
kam mit einem Rückstand von
1:51 auf die Siegerin Line Bur-
quier (Frankreich) als beste
Schweizerin ins Ziel. (pd)

Das Programm beim «Usegstuehlet» war vielfältig. Bilder: Werner Grüninger

Der Rosengartentag lockte viel Publikum an. Anwesend waren auch Annette Joos-Baumberger und Heinrich Tanner.
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Biedermeier Heiden
CH-9410 Heiden

www.biedermeier.ch, info@biedermeier.ch

Festprogramm 2022
Das Festprogramm steht unter www.biedermeier.ch zum Download bereit.

8. Biedermeier-Fest
in Heiden

Samstag, 3., und Sonntag, 4. September 2022
10.00 bis 17.00 Uhr
Altes Handwerk und Nostalgiemarkt im Biedermeier-Dorf
Blicken Sie den Handwerkern aus der Biedermeier-Zeit über die Schulter, bewun-
dern Sie die flanierenden Biedermeier in ihren Kleidern, stöbern Sie an den Markt-
ständen, lassen Sie sich von den Gauklern und Spielleuten faszinieren, besuchen
Sie das militärische Lager der Compagnie 1861, geniessen Sie eine Kutschenfahrt
durch das Biedermeier-Dorf, applaudieren Sie den Musikformationen und Tanz-
gruppen auf den verschiedenen Bühnen, besuchen Sie das Museum…

Sonntag, 4. September 2022
14.00 Uhr: Biedermeier-Festumzug
Der Höhepunkt am Biedermeier-Fest 2022 wird der Biedermeier-Festumzug mit
verschiedenen Gruppen aus Nah und Fern sein. Start des Festumzuges ist auf
der Obereggerstrasse und endet auf dem Kirchplatz. Lassen Sie sich von der
Atmosphäre der verschiedenen Themen aus der Biedermeier-Zeit verzaubern.


